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Königsberg, den 24. August.
Monatsbericht. Ostpreußen. Im Monat 

Juli sind durch 9 Feuexsbrünste 29 Wohn - und 
Wirtbschaflsgebäude eingeäschert, ferner eine Mahl, 
und Schneidemühle. Durch den Blitzstrahl sind ab- 
gebrantit: Das Wohnhaus eines Köllmers in Frei­
mark, Brämisberger Kreises, wobei ein zweijähriges 
Mädchen umkam, zwei andere Kinder sind jedoch 
durch den Dauern AntdN Schultz mit augenscheinli­
cher Lebensgefahr gerettet worden. In Mpguszen, 
Wehlauer Kreises, zerschmetterte das Gewitter den 
Giebet eines neuen Wohnhauses, und in Lengainen, 
Allensteinschen Kreises, ebenfalls einen Dachgiebel. 
Im Dorfe Abellinen, Gerdauer Kreises, die ScheUste 
eines Bauern. Am zo.Iuni trafder Blitzstrahl den 
Thurm her Pfarrkirche in Braunsberg^ nur durch 
die .größte Anstrengung der rcttungsbcstiffcocn Ein­
wohner, besonders aber durch die. THästgkett Und 
Umsicht des Studiosus Lutinski und des Tischler 
Behling, welche das Gebälke erstiegen, gelang die Lo­

sich entkedM starke 
Per und her?<4 be- r 
erkt wotdrn, achtmal; 
edoch zwet'HäMr bis '

Gewitter einen Mens 
schädigt, Es'hat, so 
eiWeschlagen ohne zu 
zur U.nbewovnbarkett.

Hegend
/V!»«/ - ettenden

Sturms würde im Dorfe PkapMn em^Schoppen 
und ein Scheungebäude nicht allein vmaeworftn, 

sender» auch mehrere Schritte von dex Stelle.ge­
schleudert, und im Gute Rathshoff (beide zvm 
Königsbergcr Landkrcift gehörig) sine jm
stand« sich befundene Scheune von 90 Fuß llastge 
und zo Fuß Breite umgesturzt. In adel. Dommel- 
keim, Fischhausenschrn Kresies, zerstörte am i. Juli 
Vormittag eine bei Gewitter sich entledigt0'Wind- 
Me, ein Gebäude von 145 Fuß Längs und zc>Fuß 
Breite. Ani 2. wurden durch ein heftiges Hagelwet­
ter die Winterfcldcr von drei Chapüsiern in Kärei-

na»

Todesfälle: Ertrunken sind 9 KiMr 
sene Personen. Dom Ertrsn^n wurde 
rettet. Aus andere Art yeWre^ M.Lej 
be wurde beim Herabrolle» /ine? zu» 
fahrenen Stück Holzes, WKMej 
Mädchen beim Spielen, dm-ch das Urr 
aufrecht gestandenen Schle/fe erschlage 
den vier Personen aufgesündon. -- 
Erhängt,haben sich ^ PersöttkN^sWust 
sen eine Person.—-Havdcl chid Gewerbe. 
verkehr war folgender: In KiMMen ein 96 Schiffe 
und 75 Schiffe Me>r aus. In Mcnicl warrie Zahl 
her eingehenden Schiffe 126, .und die der ausgelaufc. 
nen 105. Don Rußland kamen stromwärls nach Kö-

mid m>drrn-n»tcki^» ^ nach Mentel
wurde sehr viel Flachs .gebracht Aus dir hiesigen 

inländischen
Getreide, »8o Lasten 2z Schiffet Miztn, 34; L. 8



Schfl Roggen, 44 L. 59 Schfl. Gerste, 21 L. izSchst. 
Hafer, io L-Miße-Erbsen; "vom ausländischen Ge­
treide, zZ L.'DGchfl Weizen, 1054 L. 59 Schst. 
RogKe^ r^r L Ls Gchft; Gerste. Abgemessen sind, 
nach dem Inland«, 47 L. 14 Schfl, Roggen; nachdem 
Auslande. 607L. Weizen, tgzS L-z?; Schfl. Roggen, 
S8L. 22L Schfl. Gerste, 77 L. 46 SWfl. Erbsen. ""

Amsterdam den r6. August;
Das fortwährend« Regenwetter hat gestera wie- 

dex eine dedeutendeiPreis - Erhöhung in fast asten 
Getreide-Sorten zur Folge gehabt, wobei Weizen 
mit Fl. to L 15, Roggen Fl. 4 ä 6, Gerste Kl. 
4 und Hafer mit Fl. ro höher wie am jüngsten 
Markttage bezahlt wurden und im Ganzen recht 
lebhaften Umsatz statt fand. Folgende Preise wur­
den angelegt: für t-hpfündigen buntem Polnischen 
Weizen Fl, 270, r?4pfündigen weißbunren Königs- 
berger Fl. ?6z, !29pfündigen Rystocksr Fl. 2;;, 
i27pfündigea rothen Königsberger unter Schloß 
Fft ozo, r,8 . rrrpfündigen Preußischen Roggen, 
anfangs des Markts Kl. ,52 . »62, später i,9pfün- 
digev Fl. 15;, laopfündiger alter dito Fl. '58, 
spater wurden Fl. 160 geboten, 107 . rogpfuodige 
Msmarsche Gerste Fl. ,32. rz6, 82.8; - 9vpfün- 
diger feiner Hafer Fl. 92. 102. no. 4-- 
, U Hamburg, vom 19-August.

Getreide steigt in Folge der Englischen Nach­
richten und ieder Inhaber hält sich zurück. Bestes 
Wrizen ist indeß mit 134 Rchlr. bezahlt; HE 
steht 45 - 5» Rthlr. Lomant^, sind auch Mier 
gen, welche für Einkünfte von Getreide verwendet 
werdem ,-.L

, DreGura, den 14. August.
S«ir 14 Tagen rst die Witterung bei uns zwar 

unbeständig,MM gekommen aber doch der
lich. Die ersten reu 
. v. M. feilgeboten. 
m« reiche Lese, und

Preußen und die Prinzessin Amalie von Sachsen, 
NNMMtzAWHL 

Schatz: a«. S4- L^«iG^ n^M«M die An.

BMM.VK MMls in sranzös. Zeitungen, 
wonäch D- Miguck «erklärt haben soll, er sei be- 

»«»ästarkichischePrrnzesstii, keineswegs aber 
seMMMe, die PriMsssn Donna Maria, zu bei, 
r«Mn, muß man die W-hrhr« dieser Erklärung 
UM so mehr,.^ oder Unwerrhe de-
ruhM Msse» , als der Kaiser von Oesterreich nur 
zwei unverehl'chre Töchter hat, die ehemalige Kai. 
feria von Frankreich und, die Aebtissin des ahcli- 
chen DamenMes zu Prag. Bon den Nichten des 
Kaisers ist die älteste 12 Iahe alt. Wir wissen 
also nicht, auf welche Vieler Erzherzoginnen D. Mi' 
guel sein Absehen gerichtet haben mochte.

Lissabon, den 26.-Juli.
Welch ein Gchjchal den.Freimaurern chroht, mag 

man aus der Proklamation abnehmen, die D. Mü 
guel im I» »824 erließ, worin er bekannt macht«: 
daß er seinen Vater aus den, Klauen der abscheu- 
Uchstcn Sekte erlösen, und sein großes.Weck.mit 
Ausrottung der pestilcnzialischen S-kie de-r Frei« 
maurrrei vollenden wollte, .Um. jene. Zeit erschien 
M grgea VieCortes gerichtete Flugschrift „O^oin- 
bsts" bemelt, worin die Freimaurer, um sie 
recht yerhaßt im^VLÜe zu machen, für Juden 
erklärt wurden- Der Beweis- wurde unter andern 
aus folgende Art geführte Die Juden nenn«,, alle 
NichtiudEHrpsaae, die Freimaurer alle Mchxmq^ 
rer so; die Juden nähren sich vornehmlich-^pon 
Milch, Honig und Mehl, auch die Freimaurer ge­
nießen dergleichen in ihrcnLogsn; die Juden schweh 
gen bei ihren Feste». hie Freimaurer in ihren Höh­
len; die Juden hatten allgemeine Gleichheit unter 
NS'LL

deu J«hkva für göttlich, die Freimaurer nur Wsfl 
UrdauMnstex; di« Juden hegten große Verehrung 
gegen das Delta oder^ gleichseitige Dreieck, die 
Maurer verchren ebenfalls- den-Ttiangel; die Zu- 
M lOMMft HhrMm unh die Sakramente, die 
KalWx- thun «s auch(.)s hje Maueti: leiten ihren

auch die Gute des Weins dürfte, wenn wir warme 
Tage bebakst dioMige Erwartung übertreffen. 
Die Ernte der Winterfrüchte ist mehr alS Mittel, 
mäßig gut ausgefallen; die Sommerfruchte, Gerste 
urü, Hafer, gaben ein weit geringeres Ertragniß. 
Alle Gartengewächse, auch die Erdäpfel, gedeihen 
trefflich, Obst aber- besonders Birnen, giebt es 
nur wenig. -

Aus den Makchegenden, vom »7. August, 
Der, im Ochsten Monate, zu Tegerasee Statt 

sindenden, Dermählungsseier Sr. Hoh. des Her­
zogs Max in Daiern mit I k. H. der Prinzessta 
Luise werden, wie man vernimmt. A Mgj. die 
Kaiserin von Oesterreich, I. kais Hoh. die Erzher. , . 
zogin Sophie, II. kk. HH. die Kronprinzessin von mi

berachtel^ ja wi«



; KMnMch 
stacht bei Na- 
Gegebenheit na- 
vAodriM»n,

würde 
vLxin z

riyin weit Härten Schlag, als durch die Dlel»- 
draSvnMkto. Diele hundert; «gl. Familien sehn 
dann. ihh Eigemhum gefährde«, und den kinzigen 
Halt.'.der feg itimen Pari ei. ,

Am 9. Juki wach ki, Stadt Montreal von. ci- 
nenl fürchterlichen Gewitter heimgesuchr. Der 
AlD-L-lttg durch tza^. Mch und die gewölbte 
Dech: - tüicr Kirche,, in welcher letzteren er eine 
j>MÜNg yych Umfange einer Flintcnkugcl hinter« 
iitß^SIH den dsr Kirche.aiiwefrnden Personen 

Dasesen todter« er 
in dessen Haus 

heskWH.Ochp««kcht «ad Küchevemgedrunge» war 
undEletzte s«i»«Fra« undseinen jüngsten Sohn. 
An MeM avUrrn^Mte branyee ein Haus mit oft 
üeMMnde Mfi üögchem soll-noch ein Mann vom 
Blitz erschlagen worden sein. Der Sturm, der

AÄLEKanchWüoiHt^st vLtieden übrigen weg verschlHM 
wordsn und man hat nichts Näheres über daOMM. 
fahren. Er heißt, das -Geschwader werde die Rus­
sische FlotteUm Mittelländischen Meere nicht verstär­
ken. sondern üux gbköfen. -.
Mit Hinsicht aüsW Aeußerungen verschiedener.an- 

devev DMter., dir von den großen Schwierigkeiten 
spr«hsch welch« denRuffen im Kampfe sLgetkMMkk.' 
key- WtgH-Wand«n> bemerkt der Glotze Folgendes 
,/KEfüv drmgen, welche der jetzige Krieg zE 
fchitn-MchrmV'MchjM
MKttwwk^AsaEhr den vermuthlichen Ausgang des 
AnxviffsmafSchÜmlaÜNd des Versuchs zurUeberM 
ganz dksBtMnOzG vermeiden. Die, welchkver- 
Eh«^«Mk-AiOat' ihre Feinde zurücktreiben Mr- 
LechiKrÄLM ihreMeinrmg vorzüglich aufdienatÜki 
lichxLSchnsserWriÄn, welche das Ersteigen «me^ 
furchtbaren, nurvo« wenigen Pässen durchbrocheMtn 
MMMMS'kM'MrMrstigte Stellung 
fern lindenEg lqgen. Die-Erfahrung neükrer^ei^ 
ten berechtigt unsschoch Nicht,da großes DertMven- 
auf jene VercheidtSUngsmittel zu setzen, wo 
gleichheit der-Kräft und Gefthicklichkrit groß ist! Äkk 
den Kriegen,-welche Europa während der letztewWZ 
Jahre verwüstett^habow selten befestigt 
oder Gebirge die Fortschritte einer angrMntzea Ar­
mee gehemmt. Die Linien von Dorre» Kchras bil- i 
beten in der That eine Gränze, weiche-dte Fraazöst- '

BexchME, «Etl nipr. Uiss:»Eg^üsahi geringer 

dem. d« sräßesten M^cheik^ MGiMMt^jünd^ 
Disciplin aufihrer Sei»,-..!-W<Al^q,HchMrcharn 
und andere Gebirge find chiWMMsGdsn uApM 
genden ArmeenMwiederholtenMalen erklimmt wor­
den- Akr (entgeAnet mänLd^s. frühere Mißglücken 
derRusttschen Angriffe gusSchümla. und der Mangel 
an Kenntniß der Pässe scheint uns zu berechtigen,M 
dem ErfM«.ihrB leSig«» Unternehmens zu zweyer«. 
-- MM-MuMedM badMk«,, Haß OiGisnd bcherchf^ 
MMMMgenden^indermsse kennt, als viele ven den 
OMleren,welche den Ruff. Kaifer begleiten; von ihrer 
ganzDEOchrüugzttzteMtzhstellttrjetztdasLerlcauW 
MMttterthanen undseinpelttischss Gewicht aufdgs 
GesmM seinesDitexyehmens. In früheren Kriegen 
war Wßetdem-dieOrganisalion der Russischen Heers, 
besoBsks ghM jhre Artillerie nicht so vollkommen, als 
sich sach Ms.-sryßWH die Franzosen
erwarten läßt — und gewiß ward in neuerer Zeit kei­
nem von lhnengefnhttmKkiegegegendie Türken durch 
die Gegenwartdes Kassers so vDl Wichtigkeit u, durch 
die Zahl der Truppen solche Kraft verliehen. Seit 
dem letzten Kriege hat sich RußlgndsMacht vergrößert 
und ist jetzt'pWMigt< Die Dür^r ist gesunken und 
ihre Kraft zer^ Die ErejgniMrüherer Kric-

,elben hoffen.- .
^A,rSS»8kMHö«-,- Honigs (den 12. August) 

wurde PyKr großen Deierltchkeiten der Kensingtcil' 
CgMl M-Mh ryp Fuß HM uud "Wkickt 
hrd sn^bMe MM Mit vom KensingtomPaL-st. 
Die KMÄj-Dlbe^betrvgen 40,000 Pft.

rWensi wtk dwHftchch^stpMadrir« -nsrkenRn,

bcstenI^uelle §u. wMn,< /-daß

im.DewMMMMttE Pflicht-ErfMung, suhlte 
M7MWH E richte Deshalb EP«« 
peschM dcn L«d Vh-l;«Admiraj, - Unterdessen kam 
dieLMäll EküffyuWs-Rche ihsk zu Gesicht, deren zwädMgs SoMMchr HvHWS^MKtlMAs



dieses Gewitter begl-itete, richtete große Verheerun­
gen auf den Feldern und in den Gemüsegärten an 
und während dreier Tage regnete es so heftig.daß 
sich die ältksten Leute keines ähnlichen Beispiels 
erinnern konnten.

Ein hiesiges Blatt sagt: . Privat'-Briefe aus 
Konstantinopel vom lo/Iuli bestätigten die schon 
früher durch Pariser Blätter mitgecheitte Nach­
richt, diePforte habe sich entschlossen, in den Ver­
trag vom 6. Juli einzuwikigen. Diesen Entschluß 
betrachtet man in der Hauptstadt des Türkischen 
Reichs als nothwendige Folge von Ibrahims Er» 
klarung, Morea räumen zu wollen. Es scheint in 
der That, daß diese beiden Ereigniss« miteinänder 
in enger Verbindung stehen."

Der Morning - Herald meldet: Es wird weder 
auf Hemden noch auf einheimischen Weizen spe- 
culirt. Der Grund ist, daß die Kaufleute durch 
das gegenwärtige Durchschnitts »Preis-System ab- 
gehalten werden, fremden Weizen zu taufen, da nur 
wenig dergleichen, mag auch die bevorstehende Ern­
te noch so schlecht ausfallen, eingeführt werden 
kann. Sollte selbst ein großer Theil der dieß- 
jahrigen Weizen-Ernte in England so beschädigt 
ausfallen, daß dieser Weizen zum Preise der Füt- 
tergerste verkauft werden muß, so würde dieftr 
Umstand dennoch, anstatt die Einsuhr zu bMdbrn," 
sie im Gegentheile dadurch verhindern, 
Durchschnitts-Preise niedrig erhalten werdest! Um 
zu beweisen- welch «ine Beschaffenheit es-'M'Vw 
gegenwärtigen Durchschnitts - Preis -SystMe hat, 
brauchen wir nur eine einzige ThaMMWHv'süh- 
ren. Seit den letzten 6 Wochen ist WeiKff UM 8 
Sb. pr. Quarter gestiegen , danach haben sich die 
Aggregal-Durchfchnitls-Preise nur am 6 Pesttif pr. 
Quarter gehÄben— ein Sreigech welches den EiN- 
Mqoll gerade so hoch läßt, als er es vor chsr 
Preis-Erhöhung war.

. Das Hrrbeiströmen Irischer Arbeiter nach Eng­
land dauert noch immer fort. Neulich erregten un- 
gefähr ;6o derselben einen Aufstattd, weit man ih­
nen die Stöcke, welche sie mit sich führen, genom­
men hatte. Nur mit vieler Mühe könnte Man M 
besänftigen. '

In Irland ist der kaibylifche Priester M'Carep, 
der ein protestantisches Brautpaar getraut » hätte, 
zu einer Geldstrafe von 500 Pfd. Etekl. verurtheilt

Konstantin opel, voM 26^ IalW A
In der Türkischen Arm«, besonders in deE 

btt SchuMaf zeigt sich hi« und darein WnkeGAÄlMt 
meuterischen Ianitscharengeistes, und Hussein-Pascha 
harMühe sich Gehorsam zu verschaffen. So soll nach

dem am 17. vergefallrnen Vor,postengef«chte ein Bim« 
bascha, Chef eines Reilerregimejites , der nicht ganz 
seine Schuldigkeit gethan hatte, und von Hussein be­
drohtwurde, sich dergleichen, so lieb ihm sein Leben 
fei, nicht mehr zu Schulden kommen zu lassen, die Pi­
stole gezogen, und auf den Seraskier, ohne ihk zu tref­
fen, äbgeseuert haben, woraus Hussein Pascha den Sä­
bel zog, und demDerwegenen den Kcpffpältere. Das 
Reiterregiment, das feinen Chef rächen woll«, Kg-uf 
Husseins Befehl zusammen gehauenworden fein- Dem 
Pascha von Jfaktschia ward der Kopf abgchauen, und 
der Pascha von Jbraila zu Schumla ins Gefängniß 
geworfen. —Der Verlust der unter Gelim III. erbau­
ten Pulverfabrik, die nach einige» durch den Blitz, 
nach ändern vorsätzlich angezändrewurde, und inwel- 
cher sich 7000 Kilogrammen Pulver befanden, ist in 
diesem Augenblicke sehr empfindlich. Der Großherr 
hat ver^n Wiederaufbau binnen einer Frist von drei 
Monaten anbesohlen, und den bisherigen Direktor 
Hu, Simon, welcher das Unglück hatte, durch die Ex­
plosion seinen Sohn zu verlieren, für die Vollziehung 
dieses Befehls verantwortlich gemacht. Der Grvß- 
wessier, welcher einige Tage krank war, ist wiederher- 
gestellt, und wohnte einer Divans,Sitzung bei. Man 
hat hier Gerüchte, daß die Russischen Truppen in Asi« 
en Kars undErzerum genommen hätten.

Der Hamburger Korrespondent theilt als durch au­
ßerordentliche Gelegenheit erhalten, folgendes S chrei- 
be» aus Konstantiitvpel vom 28. Juli mkt -. Der Sul­
tan hat dieser Tage einen Verwandten des Vice-Kö- 
nigs von Aegpren nach Alexandrien abgeschickt. Wie 
man vernimmt, hat derselbeJnstruction mitgenommen, 
wsNÄch Ibrahim Pascha Befehl erhalten soll, alle Un­
terhandlungen mit den Admirälen der verbündeten 
Geschwader in Betreff der Räumung Morea's, abzu- 
brechen unddie Halbinsel in keinem Falle zu verlassen. 
Das Antwort-Schreiben desGrafen Guilleminorhat 
den Divan so schr erbittert, daß er asten versöhnen­
den Schritten entsagt zu haben scheint. Aller Wahr- 
scheinlichkeit zufolge, Wird demnachIbrahim nur durch 
Waffen-Gewalt aus Morea vertrieben werden kön­
nen, was zu bedenklichen Verwickelungen Miaß ge­
ben dürste, indem Mei von den Mächten
von den Waffen nicht gerNoGebrauch zu machen schei» 
N«t-

Der LMkrier äs Sm^rne V0M >, Juki enthält 
folgende Nachrichten aus Constantinopel vpm 26. 
Juni. ^Mehrere fränkische Familien haben Adria- 
uopel verlässechHnd sind hierher gekommen. Ganz 
Rumelien ist,.uetter den Waffen, und wenn die 
Türken^jemal^ de^ Fehler bcs-hen sollten, eine 
offene Schlacht zu wagen, so würde sie bei Adriä- 
nopel geliefert werden. -

Beilage



Beilage zur Königl. Wcstpreußischeii Mitjgschen ZeMG;M 69- 
und AWiMi vvtk OeMlMiützigen, Jvttüigenz' und anderen den Mahrüügsstand 

angehenden Frag- und Anzeige - Nachrichten.

Elbin^ Donstkrßag, den rßste« Ast-usi 1828.

Hinfichtlich ^der Räumung WoreÄs von WN ÄM, 
tische» Truppe» -so« - Graf-LäMMaS M sKMn 
-weilen Aufenthalte in Zante wiederholtMäUßert 
haben, daß sie scbr nahe sei. Andern Nachrichten 
zufolge soll Ibrahim Pascha dem GraM V7 Hcy, 
den und dem Grafen Capodistrias wäbrend ihres 
Aufenthaltes in den Gewässer» ,vv» Navsrin in 
den ersten Tagen des Juli erklärt haben, er sei. 
nicht gegen die Räumung, sobald er von seinem 
Later den Befehl dazu und Schiffe zurUcberfahrt 
seiner Truppen nach Alexandrien erhalten werde.

Nach Aussage eines am 6. August in Lworno 
eingelaufeuen Lstekr. Schiffers, welcher vor zo Ta­
gen Alexandrien verließ, wurden dort im Augen, 
bMke seiner Abreise eilig Z» Transportschiffe aus, 
gerüstet, um Ibrahims Truppen aus Morea jU- 
rürkzubolen.

Di e griech. Flottille, welche dis Kusten von Messe, 
nie» blokirt, hat ,v Kauffartheischiffe. nämlich » 
neapolit., F-jouifche Ed ein sardin., wegen Ver­
letzung der Blokade angehalten und nach Aegina 
geschickt. Sie wurden von förmliche« Erktärud 
gen der Schiffskommandantcn der drei verbündt-- 
wn Mächte begleitet, daß die Durchsuchung undl 
Wegnahme derselben von Seite der Griechen mit 
gewissenhafter Beobachtung der bezüglichen Stege, 
jetzk vorgenommen sei.

U: Vermischt« Nachrichten.
UM das Privat. Eigenthum gegen Wildschäden 

zu-stchern, und den darüber von Zeit zu Zeit einge- 
gaftärM gerechte« Beschwerden zu begegnen, haben 
des KMgs Rajeffäi ineiNtr unkerM'-i6?ßebruär d. 
I. an die Minister d<s Innern Uichchxr FManzxn er- 
lassenen Cabinetsotchre Allergnädigst-festgesetzt, daß 
dÄd Commuoal. und Privat - Jagdbexechtigten der 
Hohen und mittlern Jagd gestartet sein seÜ, ohne 
Rücksicht auf die in den Forst-Ordnungen geborene 
Schonzeit das Schwarzwild-wegschießen zu lasten. 
Was tie DomainemForsten anfangs so ist schonErm 
her von drnl Finanz-WinistieriuM die VekfügOng ge« 
troffen worden, daß das Schwarzwild zu 
reszeit aeschoflrn wexdtMM--'"-'

Briefe aus Warschau sollen wie die PreslsWk, 

sagt, dieNachrlchdtzdbrachkhahen, daß diepoln. Trup­
pen Marschordre eihMeii hätten.

ProfeffÄ Gruithuisea schreibt in der Münchener 
Zeitung: „EH, tft^bWG'daß man auf die Erschei­
nung zwtW^aMlrM^ aufmerksam -mache, 
d re dcM I»derefse njchrs nachgeben;
nämlich «ach'VMMMe des künftigen Monats wird 
der Encke'sche'UöWt- wik ZL Jährest Umlaufszeit 
sich den AstesnonM zu zistge» anfan^en; u. am tü 
oder !-. Novbr. t!l;5 wird, nach Damoiseau's 
Berechnung, der-HAev'scht Komet, uoii^e Jahren 
Umlauftzeit- in die Sonnrm^ßr'konE und schon 
gegen Mitte-OktSdetS 18z; der Erde am nächsten

Kt rinem Englischen Blatte wird ^die Behaupt 
tung ausgestellt, das nasse Weiter diisses SeM« 
mers, mithin das Verderben deß Ernte, rühre von 
den vielen Dampfschiffen heb? deke» n, den Wol­
ken steigende Dämpft das Glerchgöwicht der Luft 
störten. Im Globe wird indessen deeft sonderbare 
Bemerkung lächerlich gemacht. Hiebei fällt uns 
ftrlMNds Anekdote ein: Zur Zeit-ftines längen an­
haftenden Regens besuchte Jemand einen Freund 
der gewaltige Wolken aus MNÄ Tabakspfeife 
blies, „lwsts-HtMmWwrsiftff'u-ft^v beim 
Eintrereü -^- „rauchen Sie dvch nicht wes'ftr, es müß 
ja sonst immer Mehr^ Der Fk«ch,d -lach, 
te vn^ ließ feine Pfeift nicht adsMr».

Allerlei.
Bestrafung der Tpunkc nheit in Scl>we, 

den.) S» Schwebr^EMALDnhLlt'hart be- 
strafe Wer zlm, orffefflNM-MjtÄiiftn gefunden 
wird> zahlt drei ThÄcr> beim-dritten -Mal über 
neun Thalers er WiertHk aft
SonMag vor ErchchSr M den Pfähl. Beim sü A 
"«Wal M ^lbiähnge ZnchthMsstraft darauf, 
und^das sechste Mal wird-Hirse Änf ein Fahr ver­
längert. -MnnkKhrften anfJahrmärkten re. wirb „och 
härter bestraft, geistliche verlieren ihr Amt. Trun­
kenheit entschuldigt-keine Handln^ Soldaten, Studen- 
tS, Menstbvteä' darf kein Branntwein aereAt 

lMden^ Der,'Angeber erhält Hälfte^ des ^Straf-



gelbes. Die daraus Bezug habMden Gesetze Werden I 
jährlich von der Kanzel verlesen.. '

Aus dem Leben Ludwigs XIIn den 
Memoiren des Grafen von BLkettne,'Staatssekrttair I 
Ludwig's XlV'., kommt solgenderrükMlliM dieses 
KönrgS vor. „Wenn altes- Was e« Nur Großes and- 
VornchMes'.bei Höfe gab, flch an die Thür des-Königs 
drängte, dann ging vor dem Ober-Kammerherrn, ja selbst 
noch vor dem großen CondL her eine Frau zum König iu 
umarmte ihn schon in aller Frühe. Und wer war diese 
Frau? Es war die Amme öeSKönigö!— Nie, in keinem 
Verhältniß-verlor sie dieses Vorrecht. Ludwig vergaß 
«N der Brust, die ihn «iktst gesäugt, den König, und 
fühlte in sich das Herz eines Menschen. Sobald aber 
bieThürt für dieHvfleute sich öffnete, zeigte er sich gleich 
wieder als KvÜig!" — Ferner erzählt Brienne: „Ei­
nes Tages geriechen zwei Hofleute, Namens Lauzun 
«nd Luvois, in Beisein des KönigS so in Zwist, daß 
sie sich förmlich abhüffttn, und des Luvois Perücke drei 
Schritte voia König hrnfiog. Ludwig sah sich um, aber 
der Gras «oü Drienne streckte seinen Arm aus, und 
breitste! fo seinen Mantel vor die ftandalöse Soöne.
-,Zchl daKei'Euch, Glas," sagte der Kömg , „daß I 
Ihx mir die Mühe erfM mich zu ärger«, und I 
jene Ungezogenen zu "straft« !^ — - ä ? j

D e n k w u r V i g k e i t eft.
Netüton bedauerte kürz vor seinem Tode, dM er in 

ffeineifl Leben nicht einen Augenblick Zeit gehabt habe, 1 
das weibliche Geschlecht ketmen zu lernen. —Hr starb 
bekanntlich in einem hohen Älter- tmLerheirach 
hatte nie den Versuchungen' heS GeschftchtSlriebe^unr 
terkgen. _ I stimmt: Z .

Das Wort Imperator nahmen, die Römer von den I Mittwoch, den 27.^Augusts d. Nachmit- >
- .... ------ I ,ags z Uhr, Wttmerkerbswalde,

2) Sonnabend, den M. August-ch- J., Nachmit«
- tagszUhr>ckmGutrGkoß-Weffel"-

Elbing. den rt. Ausust-i828.
Königl» Landrach des Mbiager Krei,es. .

Nachdem über den Nachlaß des am 27. Februar 
1826 zu -Groß-, MausdorAu^

l Nathanael Gottfried Hildebrandt durch 
die Verfügung vom heutigen Lage der erbschastliche

Hetruriern an, beidenen es einen glücklichen Feldherrn 
bezeichnete. .'

Kötsig. Heiitzrich AL von Frankreich imhm r548 zu- 
etst bey TM MOWät wurden
die Kösikgr mit Mheellenz" ober mit „Herr Kör 
nkg'< ang-wdet^ -------

I« der Hattmäu nschea Buchhandlung und der 
Mau rerschen ComWssionA in Elbing
sind für beigesetzte- Preise zu haben:

Der Luftballon oder die Hundstage in Schild» 
Ein glück- und zammervolles Schau-- Lust-und 
LhräueNshiel in bLÜebiK«» Acten, mit Maschi­
nerien und DeMatistNen, mit Spektakeln und 
yeherraschuNgen, mit Lanz und Musik, " 
WahtWinhM'ik und Unsinn-mft ^ . .... . —---------- „ .
talität uüd Pßüdtzkie, mit Äüfzügen und Vsr- erscheinen- den Betrag Md M- Art ihrer Fordr-

Wandlungen-, mit gymnastischen Künsten, Prü. 
gel- u. Liebeleien, mit Mädchen in Hose», mit 
Leuten, in THierfellen, mit Statisten und wirk- 
UcheMVirh, mir einem Publikum re. von Heiu- 
ri ch C l a ure.il. Le-ipzig. G-Hrfter, -srj sgr.

Kurzgefaßtes. Fremdwörterbuch oder Handbuch 
zum Lerstehea und Vermeiden der in unserer 
Sprache mehr oder minder gebräuchlichen frem­
den Ausdrücke, mit Bezeichnung der Äusspra- 

! che, der Befonaug und der nölhigsten Er­
klärung, vcM Dr. Ich. Christ: Aug. Heyse. 
Vierte rechtmäßige, sehr vermehrte und ver­
besserte Ausgabe. Hannover. Gebunden

, , rchl. »; sgr.
i Die sichersten und untrüglichsten Mittel und Re- 
l repte alle kalte Fieber gründlich zu heile» und 
l Rückfäüen so wie üblen Folgen vorzubeugcn. 
! Nebst einem Anhänge über Gelbsitcht- Zum 
I Nutzen der leidenden Menschheit herausgegeben 
! von einem praktischen Arzte. Elogau und Liffa.

 ; sgr.

Mit Bezug auf die in Nr. zz. des diesjährigen 
Amtsblatts enthaltene Bekanntmachung der Königl.
Regierung in Da»zig von, zo. Juni d. A., den 
durch v. Schwer; verbesserten Brabanter W 
betreffend, wird hiemit zur öffentlichen Ksnnrniß 

l gebracht, daß mit den hier befindlichen beiden Exem­
plaren dieses Pflugss im.Kiesigen Weift zwei Hro- 
bepflügen statt finden werden.

j Atz, diesen Versuchen stich > folgende be-

Liquidations-Prozeß eröffnet worden, so werden die 
unbekannten Gläubiger des Verstorben«, hiedurch 
öffentlich aufgefordert- in dem auf den Uten
QtztObKx c., VormiteaHs Mt n Uhr- vor dem 
Depmirreu, Hettn ZW MitsMmakn, an» 

Kusik, mit I gesetzten peremioriftden Lermin entweder in Person 
Sentimen f oder durch gesetzlich zulässige Bevollmächtigte zu



runden umständlich anzuzeigen, die Dokumente,Drief- 
scbaflen und sonstigen Beweismittel dar-W im Ori- 
ginal oder in beglaubrer Abschrift »orzulegen, und 
das Nöchige zuM Prototzoll zuwerhandeln,'Mit der 
Verw«nm»K> d«K »die im Termin aushlsihcnden 
und auch vis >zu «usslMidok Znvvtutarion der Äcrcn 
ihre AnssMi^s «ichs Mmrldendeei Gläubiger aller 
ihrer ecwm»igen Vorrechte verlusiigerklärt Und mir 
ihren ForderuWM iNurfla» dasjenige, was nach 
BesriediWng der Kch meidenden Gläubiger von 
der Masse noch übrig VleMn möchte, verwiesen 
werden sollen» iris'r ,-4---v!

UedrigeaS bringe« wie denjenigen Gläubigern, 
welche den Termin in Person wahrzunehmen ver, 
hindert werde»/ oder denen es hieftlbst än Besannt, 
schaft fehlt, die hiesigen Justiz-ComMissarien N i e, 
mann, Stürmer/ Genger, Läwetny und 
Scheiter ais Bevollmächtigte in Vorschläg, von 
denen sie sich einen zu erwählen «und denselben mit 
LollmachtundMfvrmatikNzü vorfehenhabeuwerden.

Elbing, den 26» Mai 1828- - '7
KönMPkeuß. GmMMk.

Gemäß dem allhied aushängendeii Sudhastalions- 
Patent soll das ruk> Llr. S. XXXI. im hieben Ter. 
rieorio aus der Höhe gelegene Bücgergut Stang- 
nitlen, unv zwar des dem KauO,s»a Ehr istian 
Silbe» zugehörige zum fog-Na»nft Zeiumschen 
Antheil von r<A Huf»» gehörige Antheil X. von 4^ 
Hufen 27Ü Morgen, welches auf 4297 Rthlr. 6 Pf. 
getichtlich abgeschätzt worden, öffentlich versteigert 
werden.

Die frühere« «üf de« s. Iult^ z» Septbr. vhd 
5. Novbr. c. ««gefetzten Licitalions, Termine sind, 
da sich i» B«kreffPek-verä»läßl«n gnstrtion ein D^r, 
sehen eingefchltchechaufgehoben, einv die anderweitigen 
Lifttätions-LerMinsHiM^ den 24. S epre«, 
der, 26. Rvatbchded c. und 28. I a n u a r t 8 2 y, 
jedesmal um i t Ühv Bormitiags, vor unserm De- 
putirtt«, HervUJÜ-iz Rath Sch« rres, anberauwt, 
und werde» viebesitz^ und zahlungsfähigen Kauft 
lustigen hiedurch äofgeforderi, äisbann «llhier auf 
dem Seadtgnichl zu erscheinen, die V-rkavfsbedingüa, 
gen ,» veraehmea^ ihr Gedor zu verlambaren, und 
gewärtig »U fein,-daßdemjenige». der im letzten Termin 
Meistbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinke, 
rvngsurfacheu eiatrrte«, das Grundstück zvgeschla, 
gen, auf die etwa später einkommenden Gebote aber 
»icht weiter Rüctstche genommen werden wird.

Die Tiare des Grundstücks kann übrigens in Üa» 
seker Registratur inspftirt werde«.

Eldiug» den r. Juni 1828.
Kdnitzl. Peeuß. Scadtgerlcht.

Ed icral, Eitanon. Zur vollständigen Be­
richtigung des Besstztilels in dem Hypothekenbuche 
des Mundstücks Gtangendorf Ko. 50 und Löschung 
der darauf haftenden Forderungen werden auf den 
Amrag hes Besitzers Bäckermeister Andreas Baft 
zer alle diejenigen, welche s« das gedachte Grund» 
stück EtgenrhoMknsprüche zu haben vermeine», na» 
mentlich die unbekannten ZoihanM Z itzkeschen Er» 
den, ferner sämmtliche unbekanntL Real-Präteud-n- 
ten und endlich felgende aus dem gerichtlichen Ver­
gleich vom 29. Juni 1785 eingetragenen Tlöutz- 
»er: 1) Iaeob Gibde; 2) JohauiN Fletsw; 
z) Wittwe Meter; 4) Wavxi« Odtv^ ;)--Da» 
vid Aedlicksche Eheleme, deren Erben oder Ceft 
sionarica , hiedurch öffentlich aufgefordcrt, in dem 
aus den 24. S eptetwhfr <» vor dem Depurirten, 
Herrn Land« und Sradtzzerichts,Assessor G iew e pr, 
anberaumten Termine zu erscheinen, und ihre Eigen, 
thumsanspräche, so wie den Betrag und dir Art 
ihrer Forderungen an das Grundstück umständlich 
anzuzeige« und wshrjunchmsn, Mit der beigefüsten 
Verwarnung, daß die AusbleMnden-mit ihren An, 
sprnchen an das Grundstück.ausgsschlossen und ih, 
neu, damit ei« ewiges GtiüschwdWn auferlvgt Wir, 
den wird. Marienwerder, den rg. Mai 1828.

KZyigl. Preuß. iLgnd, und Stadtgericht.
.Das Lublikum wird,davon in Kenntniß gefetzt, 

daß die Trödlersrau Johanna.Earolina Alms 
yleML Mist njchrKrch. stesetzwidrigen Handlungen 
der Berechtigung zum Betriebe des Trödler,Gewer­
bes für Verlustig hat erklärt werden müssen; weshalb 
Mmänd sich mit derselben weiter in Lrödelhandel- 
Geschäfte einzulaffen hat.

Elbing) den 25. Juli »FSZ.
. . Der Magsstr«.

Die polizeiliche Verordnung vom zo. Ottbr. 1825, 
wgyachhie Schankstellen und kaufmännischen Läden 
an den Sonn« und Festtagen während deS kirchlichen 
Gottesdienstes Vormittags von 8L bis 11Z tlhr 
und Nachmittag von iZ bis zZ Uhr geschlossen sein 
müssen- wird hiemit wiedexhvkMlfch in Erinirerung 
gebracht, niit hem Bemerken, daß für jeden Ueber, 
trftungsfal! 2 bis 5 Rthlr. Strafe feststehen.

Elömg, den >4-August tll28.
Der Magistrat. t

Da «ach dem Kalender der nächste Markt in Pr. 
Holland mit dem hiesigen zusammentrifft, so haben 
wir mit höherer Genehmigung den hiesigen Kram, 
markt auf den 8ten und yten Octbr. c., den Pferde, 
und PiehMarkt auf den 6. und 7. Onbr. «. verlege.

Mühlhausetz, den iz. August 1828.
Der Magistrat»



Meaen des am S^vtbti cL«inM«chen Mischen 
Neoiahr-WkOD dev-äSf UMä Geburt bestimmte 
^äbrmarkt i^ deuH.
uittz!tL?Scptbr. h. I. verlegti

rWichvfs d^n 14. AüM ,828. 
KönMPreW^Wendantur.

WoÄng, c-, «»h die
tö'lgsnden Zagk, von tMMerMs ab f werden 
m Auttrage - des Königl." Stadtgerichts die Nach­

laßstücke des Wselbst verstorbenen Kaufmanns und 
Stadtratbs G ustäv Lra u g ö t t D a u M, als -

eine Brillantnadel, 1 gsldne Mr, s gotdne Pyt.. 
schaste) i Uhrschlüssel und l Ring, diverse Ta- 
backsdofe», > Brille mit Mbernsc Ei'tfaMiG r 
'Lorgnette, diverses Silbergeschirr, als: Eßlöffel, 
Theelöffel
Tasseff »nV7Mt-/ Waschen,
'tupfeM, ziMerne, McMscM:Mchr»^ 
ferne GerStzschaften, REeKI-BevO^' 
sentirteller-,-4 Wagenkäderschrvet'ft' HftvkS Und. 
inessingene Gemichte, r Waagschale Mit Gestell, 
r «isElsWMWn- BeMttKVervietMi-' Ltsch- 
tüch-r, MMKEM«Bcttbe- 
zü7e, HandMer u. E? W^Mßer Spiegel, 
diverse klESPiMsUmahnMtrd  ̂
Mahagoni SchveibMetM, -t'Mithagoikt Reife. 
Schreibcpult, mOagoüi'ZisM StüM 
dem, l SepMMt L^epSHrfchlasckB? ZE 
Astral-Lampe, Geyiaidr, i Mahagoni WitchMMdf 
i KlÄerschraK KoOÜ t OochMkßßMl, «L-

^WöÜMrfch,'-mMtkE  ̂
HML ", ZDlckch /' i'DoZbaM, 
mevrMKkeiMiGstücke, werÄndW^MM»^ 
mir SeideMttckt»Wd"ÄEH««eM»M».  ̂
Wildfchüd, f ZobelMtze M 
SMn-ngeste«, ? ftid^^VetzschikWKäbtckS»' 
WK./ z Maschen ächtes MniiHes WäM-^^ 
verse Tonnen, Vaüdcln, Sacke, eine PaMeVttNnr-. 
und- Lagerholz, Schreibpapier, t kleiner Arbeikk- 
wagen, l Holzschliiten, Fekerposen, Gelvb^uty/. 
eine Menge Stangen, eine Quanritat EidcrLAu- 
nen, Bettfedern, Hahsam-' und PöccWIHM Dvf 
vanna.Cigarren, halbseidne TücheV,: elU^Äte^Ä 
Kupferstiche, worunter LiefMtntzeW-vrn M 
garch nebst Erklärungen- vM-L«chttnM», GüM^ 
risse von.DEM Berlins l
mehrere Landkarten, Bücher, worunter iraliM: 
scho, hollandifche, englische und franMchEpHcht 
kehreü, Taschenbücher, SK»kesMar»P 
tische Merke übersetzt von August Wil^ SchK- 
ael^ck Bande, S e u m e' s gesammM^SchMek! 
Z Bände, MMüdiges Handbuch

Meschrcirm»s von Gaspari, Hasser und 
Eaitnadich 22 Bande, u. dgl. - ,

im Mcge Wer AuMu Müftch.LedM MMie, 
renden gegen gleich haare Bezahlung verkauft wcr- 
d-n. Das Geschäft wird mit dem Verkauf der 
Dau neu, Federn und d er Sp eich c r > U t e n. 
silien im Speicher „der Stadt/chmidt" ge- 
nantit, am BMMerthor gek^Echchchnei,vdd 
per-VMauf der übrigen Sachen in dem von dem 
V rircrdenen bewohnten Hause, Hpienügsstraße

5«> röten Ae pLewF ^ c. ML> die 
folgenden Tage stattfinden. '
i HlbiM, t>en 22. August 1828.

'Kchlma«n, gerichlk. Commiff.
Moneag, cheo i. Sept., ist frisch B,er pr. Tonne 

Z Ml. iv Sgr. zu haben bei Kickst ei», Wi-tw. 
i Mock in Stkecksußei felde,

gegenüber, ist jeden Donner, 
st aF allerbestes Rintfteisch zu 1 Sgr. 2 Pf. zu 
haben. -

H-u Ettheilung eines gründlichen Unterrichts 
auf dem Clavier und der Violine empfehle ich 
mich Einem Hochzuverehrenden Publikum ganz 
ergebrnst, mit der Versicherung, daß ich das 
Honorar für den Unterricht den Zeit-Umstän« 
den gemäß auf das billigste zu stellen bereit bin,

I. Thorwächter,
Z rn große Hommelstraß« Nro. r.

Em Werner mittelmäßig großer Papplöffel ist 
iNsDautz des .Stadtgerichts - Kanzlei. Assistenten 
Herrn Robleder fortgekomme«. Der jetzige 
Jnhabex desselben, er mag bei demselben versetzt 
öder verkauft sein, wird ganz ergebenst ersucht: bei 
wMHMer Verschweigung seines Ramens, die AM 
zeige hievon in der Buchhandlung des Herrn H avn 
m«n» zu machen, welche so gefällig sein Wird, den­
jenigen zu nennen, der den oben erwähnten LSffel 
sehr gerne mit 5 Rchlr, baar und sofort bezablcn 
MH, obgleich derselbe nur höchstens Sgr. 
werrd sein kann.

^trWMrrise von Mittwoch, den -7. Aug. 1828. 
Keizm .) 2 Klr. rofgr., auch 1 thlr. 15 fM

auchGDr.' P'A«! d ÄM-Lk
HriM-HW-4»Ä-L^ - -, r. —,
Echs^wM r 15 r auch
' : ÄMWWmilkist: ""

Htp, rMKeftWsxKÄ^

»8 r
12 - 
ro <
25 r 

ro r

auch r
auch r 
auch —
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